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WUSSTEN SIE, DASS

Das Wasser wird aus vier Tiefbrunnen entnommen. Aufgrund der  
Trockenheit in diesem Jahr, waren bereits drei unserer Brunnen außer  
Betrieb. Gott sei Dank, liefert der erst im Jahr 2019 errichtete  
Brunnen IV ausreichend Wasser. Zusätzlich wurde im Jahr 2019 die  
Notversorgung für die Marktgemeinde Lenzing aus einem ergiebigen 
Brunnen der Lenzing AG wasserrechtlich abgesichert.

der tägliche Verbrauch an Trinkwasser in 
Lenzing ca. 1.000 m³ beträgt?
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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

4 5

Ihr

Bürgermeister  
Ing. Rudolf Vogtenhuber

ALLES NEU? Sagen wir, so manches ist neu im Herbst.

Ärztliche Versorgung 
Auf jeden Fall neu und das freut mich ganz besonders, ist die bereits vorangekündigte Nachbesetzung  
der offenen Stelle eines Allgemeinmediziners. Darüber hinaus die eines Facharztes für plastische Chirurgie und 
eines Facharztes für Psychiatrie. Näheres entnehmen Sie bitte dem Blattinneren.

Unser Nachrichtenblatt im neuen Design
Die neue Gemeindezeitung wird über Bewährtes und Neues in fünf bis sechs Ausgaben pro Jahr berichten.  
Lesbarkeit und Übersichtlichkeit haben bei der Konzepterstellung eine wesentliche Rolle gespielt. Im Ent-
wicklungsprozess wurde die Marktgemeinde Lenzing maßgeblich von der Agentur Aufwind begleitet.  
Machen Sie sich selbst ein Bild.

Unser neues Rathaus und Dienstleistungszentrum
Was lange währt ist endlich fertig. Trotz aller Verzögerungen – von Konglomeratfelsen bis Corona –  
wird nun am 21.10.2022 ab 14:00 Uhr die offizielle Eröffnungsfeier stattfinden. Ich darf dazu die gesamte  
Bevölkerung sehr herzlich einladen. Feiern Sie mit uns den ersten Schritt der Zentrumsbelebung. Mit einem 
Tag der offenen Tür im neuen barrierefreien Rathaus, in der neuen Bibliothek, im neuen Lesecafé und in  
der neuen Bankstelle der Sparkasse OÖ. Auch ein Blick in die Tiefgarage, sowie auf die Blackout-Vorsorge- 
station kann getätigt werden. Natürlich wird es auch an Stärkungen (Speisen und Getränke) sowie 
musikalischer Umrahmung (Musikverein WK Lenzing ) nicht fehlen.

Lebendiges Lenzing
Wir gestalten gemeinsam die Zukunft. Ein Prozess, welcher für die Zukunftsentwicklung des Ortskernes,  
vom Pfarrplatz bis zur Max-Winter-Straße, unter Einbeziehung der interessierten Bevölkerung, gestartet  
wurde. Natürlich mit Begleitung von professionellen Büros für Nachhaltigkeitsentwicklung, Raum- und  
Stadtentwicklung sowie Verkehrs- und Mobilitätsentwicklung. 

Nicht neu, sondern schon über Jahre bewährt.
Die Angebote für die Kinderbetreuung in unserer Gemeinde wurden wieder mit einem A+ ausgezeichnet  
und liegen damit im Spitzenfeld von Oberösterreich. Das freut mich besonders, da es schon bei unseren  
Jüngsten los geht, sich in unserer Gemeinde wohl zu fühlen.

In diesem Sinne darf ich Ihnen noch einen schönen Spätherbst wünschen. Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihr 
Interesse an unserer Gemeindezeitung und wünsche Ihnen eine angenehme Leseerfahrung!

GESCHÄTZTE LENZINGERINNEN 
UND LENZINGER, LIEBE JUGEND!
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Gesamtüberarbeitung Flächenwidmungsplan
Der rechtsgültige Flächenwid-
mungsplan bzw. das Örtliche Ent-
wicklungskonzept der Marktge-
meinde Lenzing stammen aus dem 
Jahr 2011. Der Flächenwidmungs-
plan ist nach den Bestimmungen 
des OÖ. Raumordnungsgesetzes 
alle 7,5 Jahre zu überarbeiten. Aus 
diesem Grund soll mit der Gesamt-
überarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes und des Örtlichen 

Entwicklungskonzeptes begonnen 
werden. Mit den Arbeiten wurde 
die Poppinger Ziviltechniker KG 
aus Thalgau – welche schon län-
ger mit ortsplanerischen Aufga-
ben für die Marktgemeinde Len-
zing betraut ist – beauftragt. Die 
Gesamtüberarbeitung wird einen 
Zeitraum von ca. 2 Jahren in An-
spruch nehmen.

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Verkehrsmaßnahmen
Bei der Kurzparkzone vor der Lie-
genschaft Hauptstraße 14 soll die 
zulässige Parkdauer von 30 auf 90 
Minuten erhöht werden.

Für den Parkplatz im Bereich der 
Franz-Karl-Ginzkey-Straße nord-
östlich des Kriegerdenkmales 
wurde im Jahr 2002 eine Kurz-
parkzone mit einer zulässigen 
Parkdauer von 180 Minuten ver-
ordnet. Der Parkplatz wurde in 
erster Linie von Besuchern der  
Ordination Dr. Lohr in Anspruch 
genommen. Nachdem die Arzt- 
praxis nunmehr geschlossen  
ist, wird die Kurzparkzone aufge-
lassen. 

Die Verbindungsstraße von der 
Raudaschlmühle zur Hafnergasse 
(Gemeindegebiet Schörfling) be-
findet sich in einem sehr schlech-
ten Zustand. Um größere Sanie-
rungsarbeiten an dieser Straße zu 
vermeiden, wird für den gegen-
ständlichen Bereich ein Fahr-
verbot für Fahrzeuge über 3,5 
Tonnen Gesamtgewicht bei der 
Bezirkshauptmannschaft Vöckla-
bruck beantragt. Ausgenommen 
von diesem Verbot sollen Erhal-
tungsfahrzeuge werden. 

Zwischen der Ortschaft Pichlwang 
und dem Kreisverkehr Nord bei 
der Firma Jodl befindet sich derzeit 

eine 70 km/h-Geschwindigkeits- 
beschränkung. Es werden Über-
legungen angestellt, einen Schutz-
weg im Bereich der Bahnunterfüh-
rung zur Firma Jodl zu errichten. 
Dies ist jedoch bei einer 70 km/h-
Geschwindigkeitsbeschränkung 
nicht möglich. Aus diesem Grund 
wird bei der Bezirkshauptmann-

schaft Vöcklabruck eine Verlegung 
der Ortstafel vom Kreisverkehr 
Nord in Richtung Pichlwang be-
antragt. Ziel ist, eine durchgängige  
50 km/h-Beschränkung zu schaf-
fen (eventuell auch durch Verset-
zung der Ortstafel Pichlwang).

BAUAUSSCHUSS
Aufgrund der Zustandserhebun-
gen der letzten Jahre vom ge-
samten Abwassersystem, soll für 
das gesamte Gemeindegebiet 
ein Konzept und im Weiteren ein 
Sanierungsprojekt der Abwasser-
leitungen sowie der Abwasser-
schächte erarbeitet werden. Für 
die Planung sowie technische 
Unterstützung wurde bereits ein 
Auftrag an FHCE Ingenieurbüro 
Dr. Flögl erteilt.

Das notwendige Retentions- 
becken in der Franz-Auracher-
Straße, welches gemeinsam mit 
der GSG Lenzing realisiert wer-
den soll, wird ebenfalls vom FHCE  
Ingenieurbüro Dr. Flögl geplant 
und betreut. Mit der Außen- 
gestaltung wird sich der Wirt-
schafts- & Ortsgestaltungsaus-
schuss befassen. 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Dienstag, 08. November 2022
um 18:00 Uhr.

Kulturzentrum Lenzing

Die nächste

findet statt am

Voraussichtlich im

Zuhörer mögen bitte auf der Galerie Platz nehmen.

SOZIALAUSSCHUSS

Mit dem Masterplan Konzept 
für den Ortskern von Lenzing  
wurde bereits begonnen. Die  
Firma Smartwärts erstellte einen 
Fragebogen, um die Wünsche 
und Bedürfnisse der Bevölkerung  
abzufragen. Jeder Gemeinde- 
bürger ab 16 Jahren wurde  

eingeladen an dieser Befra-
gung online oder schriftlich teil 
zu nehmen. Um allen Personen 
die Teilnahme an der Befragung  
zu ermöglichen, wurde die Rück-
gabefrist um zwei Wochen  
verlängert.

Der Sozialausschuss hat entspre-
chend dem Gutachten des Oö. 
Landesrechnungshofes die Ge-
währung von Studien- und Schü-
lerinternatsbeihilfen neu beraten.

Ab dem Studien- bzw. Schuljahr 
2022/2023 wird der auszuzah-
lende Betrag von EUR 110,00 auf 
EUR 150,00 pro Studierenden 

bzw. Schüler erhöht.
Weiters wird die Einreichfrist  
mit 15. Novembers eines Jahres 
festgelegt.

Weitere Informationen sowie 
das Ansuchen finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde 
Lenzing.

AUSSCHUSS FÜR WIRTSCHAFT-  
UND ORTSGESTALTUNGIn der letzten Kulturausschuss-

Sitzung wurde über Veranstal-
tungen im 2. Halbjahr 2022 be-
raten. Es werden „Lenzing is(s)t 
bunt“, das Jubiläumskonzert mit JJ 
King und ein Herbstkonzert unter  
der Leitung von Eva Leitner  

(Mezzosopran) durchgeführt. 
Weiters wurden die Konzertter-
mine des 16. Philharmonia-Zyklus 
2022/23 besprochen. Weiters 
ist ein Konzert von „Lenity“ in  
Planung.

KULTURAUSSCHUSS

FREIZEIT- UND SPORTAUSSCHUSS
Für die Verbesserung der Weg-
führung des Agermühlenweges im 
Bereich Raudaschlmühle finden 
Beratungen mit allen Beteiligten 
statt. Weiters befasst sich der 
Ausschuss mit den anstehenden 

Sanierungen von Kinderspielplät-
zen, damit im Voranschlag 2023 
und in der mittelfristigen Finanz-
planung die notwendigen Kosten 
berücksichtigt werden können.

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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In der 5. Gemeinderatssitzung  
am 28.06.2022 erfolgte der 
Startschuss für eine Blackout-
Vorsorge in der Marktgemeinde 
Lenzing. Mit einem fix verbau-
ten Notstromaggregat kann das 
neue Dienstleistungszentrum  
im Krisenfall als Einsatzzentrale 
und Notanlaufstelle genutzt wer-
den. Um die Wasserversorgung 
bei einem längeren Stromausfall 
im gesamten Gemeindegebiet  
sicherstellen zu können, wird  
noch im Herbst 2022 ein  
mobiles Notstromaggregat an-
gekauft. Für das Jahr 2023 ist  
ein weiteres Blackout-Projekt für  
die Abwasserbeseitigung geplant.

Praschl Manuel,  

Bauabteilung

BLACKOUT-VORSORGE
DER MARKTGEMEINDE LENZING

MARKTGEMEINDE
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MARKTGEMEINDE

Der Ausschuss für Umwelt,  
Mobilität und Raumordnung hat 
die E-Mobilitäts-Roadshow am 
26.8. nach Lenzing geholt. Neben 
Seewalchen (19.8) und Schörfling 
(16.9.) konnten auch bei uns beim 
Kulturzentrum die verschiedens-
ten Elektrofahrzeuge angese-
hen und getestet werden. Diese  
Veranstaltungsreihe wurde von  
diesen drei Klimabündnis-Ge-
meinden in Kooperation mit der 
KEM (Klima- und Modellregion)  
Attersee-Attergau organisiert.

Ab 16 Uhr stellten Unternehmen 
aus der Region ihre Elektrofahr-
zeuge aus, man konnte sich in-
formieren und eine Probefahrt 
machen. Darunter waren nicht 
nur verschiedenste Elektroautos, 
sondern auch eine große, bunte 

Auswahl an Zwei- und Dreirad-
Fahrzeugen.

Um 18 Uhr begrüßte dann Max 
Ratzenböck, als Obmann des Aus-
schusses die Gäste und Redner 
im Kulturzentrum. Im ersten Teil 
der Vorträge wurde die Gemein-
de Lenzing nun offiziell als Klima-
bündnis-Gemeinde aufgenommen 
und der Geschäftsführer Norbert 
Rainer überreichte dem Bürger-
meister Rudi Vogtenhuber das  
Zusatzschild für die Ortstafel samt 
Urkunde. Mit spannenden Vor-
trägen von Ing. Hans Pelzer (Fa. 
Fronius) und von Bernhard Krug 
(KEM-Manager) zu den Themen 
PV-Anlagen, Mythen über das E-
Auto, Nachhaltigkeit von Batterien, 
Energiegemeinschaften, … ging es 
danach im Programm weiter. 

Max Ratzenböck über die Road-
show: „Es war eine sehr gelunge-
ne und informative Veranstaltung. 
Besonders toll war, dass man fast 
alle Fahrzeuge selbst testen konn-
te. Die anschließenden Vorträge 
im KUZ waren sehr interessant 
und die Redner standen auch für 
Fragen zur Verfügung.“

E-MOBILITÄTS-ROADSHOW

v.l.n.r.: Norbert Rainer (Geschäftsführer Klimabündnis OÖ), Christina Sammer (Klimabündnis OÖ), Max Ratzenböck (Ausschussobmann), 
Rudi Vogtenhuber (Bürgermeister)
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Mit 1. September 2022 tritt  
in Oberösterreich ein neu-
es Hundehaltegesetz in Kraft.  
Zur Verbesserung des Opfer-
schutzes müssen Hundehal-
terInnen etwaige Änderungen 
oder den Wechsel ihrer Hunde-
haftpflichtversicherung an die 
Wohnsitz-Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung 
beginnt bei der Hundehalterin 
oder beim Hundehalter. Schon 
bisher musste jeder mehr als  
12 Wochen alte Hund bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen 
drei Tagen schriftlich angemeldet 
werden. Dabei muss auch der  
erforderliche Sachkundenach-
weis, eine Registrierungs- 
bestätigung aus der Heimtier-
datenbank sowie ein Nachweis,  
dass für den Hund eine Haft-
pflichtversicherung mit einer 

Mindestdeckungssumme von 
725.000 Euro besteht, vorgelegt 
werden. 

Für Hundehalter/innen neu ist, 
dass ab 1. September 2022 auch 
Änderungen oder ein Wech-
sel bei der Hundehaftpflicht-
versicherung an die Gemeinde  
bekannt geben werden müssen.

Gemeinden haben auch die Mög-
lichkeit, von sich aus aktiv das Vor-
handensein einer ausreichenden 
Hundehaftpflichtversicherung zu 
prüfen. Diese Überprüfung kön-
nen die Gemeinden wahlweise bei 
den HundehalterInnen oder direkt 
beim Versicherungsunternehmen 
vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung ver-
bessert den Opferschutz. Es soll 
damit sichergestellt werden, dass 

keine Versicherungslücken ent-
stehen und jeder gemeldete Hund 
in Oberösterreich im Schadensfall 
ausreichend hoch versichert ist.

Zum Thema Ortskernentwick-
lung in Lenzing hat sich nun  
ein sehr engagiertes und breit 
gefächertes Team gebildet.
 
Startschuss war die erste  
Planungswerkstatt im Rahmen 
des Ortskernentwicklungs- 
projekts „Lebendiges Lenzing –  
Wir gestalten die Zukunft“.

Das Team (hier am Foto zu sehen) 
hat anschließend gemeinsam den 
Ortskern besichtigt und städte-
bauliche Fragen zu insgesamt  
18 Bereichen im Ortskern ana-
lysiert und besprochen. Die Er-
gebnisse der gesamten Analyse  
werden bei der Stadtwerkstatt am 
19. November 2022 im Kultur- 
zentrum präsentiert. Bei der Stadt-

werkstatt werden dann gemeinsam  
mit der Bevölkerung die Ideen 
und Lösungsvorschkläge für 
einen lebendigen und zukunfts-
fähigen Ortskern gesammelt und  
diskutiert. Termin also gleich  
vormerken!

ACHTUNG: NEUE REGELUNGEN FÜR 
HUNDEHALTER/INNEN!

TEAM LENZING:
ERSTE PLANUNGSWERKSTATT

MARKTGEMEINDE MARKTGEMEINDE
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v. l. n. r. Mario Schneeberger, Christine Bassani, Josef Zauner, Manuel Bernegger, Engelbert Bösze, Markus Frewein, Rudolf Vogtenhuber, 
Gerhard Lang, Stefan Haubenwallner, Bernhard Huber, Karin Schreiner, Anita Huber, Antonia Racher, Thomas Hausjell, Ernst Rainer
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Seit einigen Monaten sind wir mit 
einem unglaublichen Anstieg der 
Preise für Energie konfrontiert. 
Aber was kann man dagegen tun? 
Neben den sehr kostenintensi-
ven Maßnahmen wie eigenen  
PV-Anlagen mit/ohne Speicher 
oder Sanierung der Gebäude-
hülle gibt es auch viele einfache  
Kniffe, um vor allem die Strom-
kosten im Haushalt zu senken,  
Kleinvieh macht ja nun mal auch 
Mist.

Hier 6 Tipps mit denen Sie bereits 
bei der nächsten Jahresabrechnung 
erste Erfolge erzielen können. Noch 
mehr Infos finden Sie z.B. unter 
www.umweltberatung.at. 

Tipp 1: 
Standby vermeiden
Gönnen Sie Ihren Geräten (wie 
z.B. Fernseher, HiFi-Anlage, Com-
puter, Drucker, etc.) eine Pause. 
Nutzen Sie den Ein- und Ausschal-
ter am Gerät oder verwenden Sie 
ganz einfach eine ausschaltbare 
Steckerleiste.

Tipp 2: Stromsparend 
waschen und trocknen
Machen Sie Ihre Waschmaschi-
ne voll, meist reichen auch schon 
30°C bei normaler Verschmut-
zung und bei Kochwäsche 60°C 
aus. Die gewaschene Wäsche am 
Wäscheständer trocknen anstelle 
im Wäschetrockner.

Tipp 3: 
Strom sparen beim Kochen
Grundsätzlich gilt: kleineres Ge-
rät, kleinerer Verbrauch - Mikro-
welle oder Wasserkocher sparen 
also Strom, gerade bei kleineren 
Portionen. Auf der Herdplatte gilt:  
Deckel drauf und richtige Platten-
größe auswählen.

Tipp 4: 
Geschirrspülen
Achten Sie darauf, dass der  
Geschirrspüler auch voll ist.  
Spar- bzw. ECO-Programme  
nutzen – die laufen zwar län-
ger, verbrauchen aber weniger  
Energie. Das Gerät regelmäßig 
reinigen. Bei geringem Geschirr-
verbrauch mit der Hand abspü-
len – aber nur mit zu gestoppel-
tem Waschbecken, um Wasser zu  
sparen.

Tipp 5: Kühlschrank und 
Gefrierschrank
Stellen Sie keine warmen Essens-
reste in den Kühlschrank, erst 
abkühlen lassen. Eine Kühltem-
peratur von 7°C im Kühlschrank 
bzw. -18°C im Gefrierschrank ist 
völlig ausreichend. Vermeiden Sie 
häufiges und langes Öffnen der 
Kühlgeräte. Tauen Sie Ihren Tief-
kühlschrank ab: eine Eisschicht 
von einem Zentimeter erhöht den 
Energieverbrauch erheblich.

Tipp 6: 
Die richtige Beleuchtung
Überprüfen Sie Ihre Leuchtmittel 
– LED hat den geringsten Energie- 
verbrauch und die höchste  
Lebensdauer. Schalten Sie das Licht 
aus, wenn Sie den Raum verlassen. 
In gewissen Bereichen kann ein 
Bewegungsmelder sinnvoll sein.

LOKALES

STROMSPAREN:
WIE?
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LOKALES

Nachdem die Coronamaßnahmen 
im Sommer reduziert wurden und 
die Bevölkerung nach gemüt-
lichen Veranstaltungen lechzte, 
beschlossen Bert Bösze und Sepp 
Zauner ein Sautrogrennen auf der 
Ager durchzuführen. Rasch waren 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
gefunden. Allerdings war das Be-
sorgen von Sautrögen ein kleines 
Problem. 

Am 17. Juli waren dann 16 Teams 
am Start, die sich erbitterte Kämp-
fe um die Platzierungen lieferten. 
Einige hundert Zuschauerinnen 
und Zuschauer feuerten die 2er-
Teams lautstark an. Als dann 
auch noch die Lokalmatadore 
„Holzwürmer“, Hans Krestel und 
sein Sohn Stefan, den Sieg ein-
fuhren, kannte die Begeisterung 
keine Grenzen. Die Band „Alpin 
Sound“ sorgte für die musikali-
sche Unterhaltung. Und sowohl 
Saugtrogfahrerinnen und Saug-
trogfahrer als auch Zuschauerin-
nen und Zuschauer unterhielten 
sich noch stundenlang über das  
„Rennen“. Alle waren sich einig, 
dass diese Veranstaltung 2023 
abermals stattfinden muss. Wer 
Interesse an einer Teilnahme 2023 
hat, sollte sich zeitgerecht um  
einen Sautrog umschauen.

„Save the Date“:
29. Juli 2023 Sautrogrennen 
auf der Agerinsel!

SAUTROGRENNEN 17.07.2022
IN OBERACHMANN
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie 

Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 10% 
ist schädlich.

• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Her-
steller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell-
ladern).

• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus 
laden.

• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich 
sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie alle 
brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht be-
hindert werden

• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher 
lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike) bzw. 
beim Aufladen größerer Akkus!

• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, 
CE, VdS).

• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperatu-
ren (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung).

• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht 
mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen, 
Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in 

den Restmüll!
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die 

Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum ab.

   Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten 
Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem Transport von 
Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem 
Material, ein fester Verschluss verringert zusätzlich die Brand-
gefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über 
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

LOKALES

2 Jahre hatten uns die Pandemie 
und die daraus resultierenden 
Maßnahmen fest im Griff. Im Som-
mer 2022 war es im Alten- und 
Pflegeheim endlich wieder möglich, 
gemeinsame Aktivitäten zu setzen 
und die gewonnene „Freiheit“ in 
vollen Zügen zu genießen. Wie auf 
dem Bild zu sehen, genossen so-
mit auch Frau Ingeborg Gratzl und 
Frau Theresia Weißl das gemeinsa-
me Mittagessen bei musikalischer 
Begleitung im Freien.

Regelmäßiges Grillen war in die-
sem Sommer auch endlich wie-
der möglich. Küchenleiter Davide 
Maula und seine Crew verwöhnten 
die BewohnerInnen mit Grillspe-
zialitäten, Salaten und Pommes. 
Für gute Stimmung sorgten in ge-
wohnter Weise unsere Musiker Adi 
und Jeki bzw. Frau Sieglinde Feigl 
am Akkordeon oder auch Herr 
Reinhard Mühlbacher auf seiner  
Steirischen Harmonika.

Einen Abend der besonderen Art 
erlebten unsere BewohnerInnen 
am 23. August. Unter dem Motto 
„Damenplaudern am Lagerfeuer“ 
wurden auf einer Feuerschale Kna-
cker und Käse-Krainer mit Stock-
Brot gegrillt. Als Nachtisch gab es 
Bananen mit Schokolade, die eben-
falls über dem Feuer zubereitet 
wurden. Unser ehemaliger Zivildie-
ner Gabriel sowie Frau Isabell Rau-
scher spielten Gitarre und sangen 
gemeinsam mit den BewohnerIn-
nen bekannte Lieder aus frühe-

ren Zeiten. Die Damen genossen 
sichtlich einen gemeinsamen stim-
mungsvollen Abend am Lagerfeuer.

Am 26. August besuchte uns der 
Arbeiter-Sänger-Bund Lenzing un-
ter der Chorleitung von Reinhold 
Lörenz. Die mitgebrachten Lieder 
waren zum einen sehr stimmungs-
voll und zum anderen zu tiefst 
berührend. Die BewohnerInnen 
nutzten voller Freude auch die 
Möglichkeit, bekannte Lieder mit-

zusingen, die Reinhard Brandstät-
ter gekonnt auf seinem Akkordeon 
darbrachte.

Einen herzlichen Dank den  
SängerInnen und dem Musiker 
für diesen wundervollen Frei-
tag Nachmittag. Einen herzlichen  
Dank aber auch allen Mitarbeiter-
Innen und ehrenamtlichen Mit-
wirkenden, die zum Gelingen der 
verschiedenen Veranstaltungen 
beitrugen.

EIN SOMMER WIE DAMALS!
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Das war das Motto der  
Abschlussveranstaltung der 
Tanzklasse Edita Schiemer  
LMS Seewalchen/Lenzing im 
KUZ Lenzing.

Nach einer Corona-bedingten 
Pause von drei Jahren durften 
wir heuer wieder wie gewohnt 
den Schulabschluss mit Musik 
und Tanz vor Publikum feiern. 
Die 150 Tänzerinnen im Alter von  
5 – 25 Jahren hatten große Freu-
de, das Erlernte an zwei Tagen 
(17.06.2022 und 18.06.2022) zu 
präsentieren. Eltern, Großeltern 
und Freunde waren von den  
gezeigten Tänzen begeistert. Für 
die Tänzerinnen und ihre Leh-
rerin Edita Schiemer war es eine  
große Freude, wieder einmal  
auf der Bühne vor Publikum  
zu tanzen. 

Wir gratulieren Edita Schiemer 
und ihren Tänzerinnen zu dem 
großartigen Erfolg.

DANCE, DANCE, DANCE

DIE JUNGE GEMEINDE

Fo
to

s:
 L

M
S 

Se
ew

al
ch

en
/L

en
zi

ng

Mit 7 Spielgruppen und einer 
Loslassgruppe (ohne Beglei-
tung) starteten wir wieder unser 
Herbstprogramm. Auch unsere  
Babyspielgruppe ab 4 Monaten 
ist eine soziale Bereicherung für 
Mama und Kind. Alle Spiel- und 
Loslassgruppen werden das gan-
ze Semester weitergeführt. Ein-
stieg jederzeit möglich, sofern freie  
Plätze vorhanden sind.

Auszug aus dem Herbst-/
Winterprogramm 2022
Vortrag: Sprache als Schatz
An diesem Nachmittag werden 
die Entwicklung der Sprache, das 
sprachfördernde Verhalten gegen-
über dem Kind, praktische Übun-
gen und der spielerische Umgang 
mit dem Sprachschatz beleuchtet.  
Termin: Mittwoch, 9.11.2022 
von 15:00 - 16:30 Uhr 
Kosten: EUR 3,-

Workshop: Erste Hilfe bei 
Notfällen mit Kindern
Termin: Samstag, 19.11.2022 
von 9:00 - 12:00 Uhr
Kosten: EUR 4,-

Der Nikolaus besucht uns im Ekiz! 
Termin: Dienstag, 29.11.2022 
von 16:30 - ca. 17:15 Uhr
Kosten: EUR 5,- inkl. "Nikolaus- 
sackerl" 

Anmeldung unbedingt erforderlich!

Nähere Infos und Anmeldun-
gen ab sofort bei Anita Huber 
0699/168 86 426.

Eltern-Kind-Zentrum
Hauptplatz 6, 4860 Lenzing
Mobil: 0699 / 168 86 426
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc

ELTERN-KIND-ZENTRUM
LENZING

DIE JUNGE GEMEINDE
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ein/e SchülerIn pausieren, wobei 
gruppenintern ausgehandelt wur-
de wer wie viel bzw. in welcher 
Runde pausieren darf. Besonders 
schön zu beobachten war, dass 
sich einige SchülerInnen solida-
risch zeigten, indem sie anstelle 
ihrer hitzegeschwächten Klas-
senkameraden liefen und folglich 
auf ihre Pause verzichteten. Klare 
Worte für diesen Umstand fand 
Daniel M. (14) „Wenn ich laufen 
kann und er nicht, dann laufe ich 
für ihn. Punkt. Aus. Ende.“ – ein 
Prinzip das sich gänzlich auf den 
Spendenlauf übertragen ließ.

Der Spendenlauf
Am Montag, dem 30.05, setz-
ten wir unser Lernen-durch- 
Engagement-Projekt letztlich 
in die Tat um. 95 SchülerInnen 
legten insgesamt sensationelle 
1.353 Kilometer zurück. An dieser  
Stelle sei die herausragende 
Leistung der Zweitklässlerin Lilli  

Kosovrasti (12) genannt, die inner-
halb von zweieinhalb Stunden 25 
km lief und somit über die Halb- 
marathondistanz hinauslief! Pro 
Kilometer wuchs die Spenden- 
summe dank der finanziellen 
Unterstützung umliegender  
Betriebe (Lenzing AG, Seele, Evo-
nik, Lenzing Plastics, Sudoxe) so-
wie den Spenden der Marktge-
meinde Lenzing, der Eltern und der 
Lehrerschaft um 4 Euro. Resultie-

rend daraus ergab sich ein Betrag 
von 5.412 Euro. Dieser kam nach 
Einstimmigkeitsbeschluss der in 
die Organisation eingebundenen 
SchülerInnen den ukrainischen 
Waisenkindern in unserer Nach-
bargemeinde St.Georgen im Atter-
gau zugute. Für einen würdigen 
Abschluss sorgte die Übergabe 
des Spendenschecks im Rahmen 
eines Fußballspiels mit den ukrai-
nischen Waisenkindern auf der 
Anlage des UFC Attergau. 

Es sind Aussagen wie jene von 
Lara C. (14): „Für meine Mitmen-
schen gehe ich gerne an mei-
ne Grenzen – insbesondere für 
Hilfsbedürftige“ oder jene von  
Melisa C. (14): „Gemeinsam sind 
wir stark und können was bewe-
gen“, die vom Erfolg dieses Pro-
jektes zeugen und Initiator Tom 
Haitchi überaus zuversichtlich 
stimmen: 

„Unsere Schülerinnen und Schü-
ler stellten eindrucksvoll unter 
Beweis, dass sie demokratische 
Werte wie Nächstenliebe, Solida-
rität, Mitgefühl und Friedfertigkeit 
wertschätzend erlernt, praktisch 
eingeübt und mental verinner-
licht haben. Ich bin ergriffen und 
gleichzeitig unsagbar stolz auf sie. 
Unsere gesellschaftliche Zukunft 
liegt bei ihnen in guten Händen!“  

DIE JUNGE GEMEINDE

Freude am Laufen für den guten Zweck

Peace-Symbol aus Schüler- und Lehrerschaft

Initiator Tom Haitchi mit Schülerin Chiara 
beim Kilometersammeln

DIE JUNGE GEMEINDE

Sinnstiftendes Bachelorprojekt 
- Sportmittelschule setzt neue 
Maßstäbe im Demokratielernen 
und erläuft 5.412 Euro für die 
Ukraine.

Hurra – Wir leben in einer De-
mokratie! Was für uns selbstver-
ständlich scheint, ist mit Blick auf 
die politische Weltkarte keines-
wegs selbstverständlich. Selbst 
etablierte Demokratien verfügen 
über keine Ewigkeitsgarantie, so 
lehrt uns die Geschichte. Vielmehr 
musste und muss Demokratie im-
mer wieder erlernt, gelebt und 
verteidigt werden oder in anderen 
Worten in jeder Generation neu 
geboren werden, wobei die Schule  
die Rolle der Hebamme über-
nehmen kann. Basierend darauf 
widmete der an unserer Sport-
mittelschule praktizierende Lehrer  
Tom Haitchi seine Bachelor- 
thesis den demokratiebildenden  
Potenzialen des Bewegungs- und  
Sportunterrichts. 

Mittels wahrheitsgetreuer Schick-
salsberichte ließ er in den Köpfen 
der SchülerInnen der 4a die Idee 
eines Spendenlaufs für die Ukraine  
reifen. Überwältigt von der Enga-
gementbereitschaft der Jugend-
lichen bzw. ihrem Drang karitativ 
tätig zu werden rief er Projekt-
tage ins Leben. Im Zuge derer  
beteiligten sich die Jugendlichen 
aktiv am Planungsprozess des 
Spendenlaufs, indem sie beispiels-
weise Sponsorenbriefe verfass-

ten, Verpflegung organisierten, 
die örtliche Polizei zur Absiche-
rung der Laufstrecke kontaktier-
ten und sich ein Konzept zur 
Dokumentation der Kilometer 
überlegten. Nachdem das orga-
nisatorische Grundgerüst des  
Spendenlaufs stand, bereitete sich 
die Klasse der 4a in sportprak-
tischer Hinsicht auf den Veran-
staltungstag vor. Hierzu entwarf 
Haitchi, in Kooperation mit der 
Universität Salzburg, am Laufsport 

orientierte Bewegungsaufgaben, 
welche nicht nur die Ausdauerfä-
higkeit der SchülerInnen fördern, 
sondern vor allem demokratische 
Grundwerte wie Solidarität, Ge-
rechtigkeit und Toleranz erfahrbar 
machen. So z.B. der Pausenlauf: 
Die SchülerInnen fanden sich in 
Dreiergruppen zusammen und 
liefen gemeinsam, daher in einem  
Tempo, 40 Minuten lang 400m-
Runden auf der Leichtathletik-
anlage. Pro Team durfte stets 

Schüler mit Spendenscheck

BACHELORPROJEKT
SPORTMITTELSCHULE
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Am 2. Juni 2022 um 8.00 Uhr 
startete die 3a Alt-Lenzing in 
Vöcklabruck mit dem Zug nach 
Salzburg. Ungefähr 45 Minuten 
später kamen wir dort an. 

Auf dem Fußmarsch in die Alt-
stadt besichtigten wir viele Se-
henswürdigkeiten: Schloss und 
Garten Mirabell, das Landesthea-
ter, den Mozartplatz mit Mozarts 
Geburtshaus, den Mozartsteg voll 
bunter Liebesschlösser, die Ge-
treidegasse mit den Zunftschil-
dern, das Cafe Tomaselli am Alten 
Markt, den Residenzplatz, den 
Salzburger Dom am Domplatz und 
die Pferdeschwemme.

Unsere Mittagspause genossen 
wir beim McDonald`s, wo einer 
unserer Buben einen Rekord auf-
stellte und 20 Chicken-Nuggets 
mit Pommes aß!

Schließlich marschierten wir zum 
Haus der Natur: Im Science Cen-
ter konnten wir außergewöhnliche 
Experimente durchführen und 
mit einem Kran durch die Lüfte 
fahren. Bei einer Highlight-Füh-
rung sahen wir einen echten Hai, 
das lebensechte Modell eines un-
glaublich großen Seeelefanten, 
Dinosaurier, einen Alligator, vie-
le giftige Schlangen, Mammuts, 
Gämse, Steine, Interessantes zum 
Menschen und seiner Landung 
auf dem Mond, dem Hund Laika 
im Weltall und vieles mehr. Egal, 
was wir gerade besichtigten, wir 
waren sehr beeindruckt! 

Um alles zu sehen, könnte man 
in diesem interessanten Museum 
wohl viele Tage verbringen. 

Müde schlenderten wir zum  
Bahnhof, kauften uns dort noch 

ein Eis und nahmen den Zug um 
ungefähr halb vier zurück nach 
Vöcklabruck. Dieser eindrucks-
volle Tag wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben! 

Edin, Maximilian, Leo, Hannah, 
Davis, Felix, Adin, Maxi, Matthias, 
Jakob, Magdalena, Anna, Sebastian, 
Anna, Alexander mit Frau Longin, 3a

AUSFLUG DER ALT-LENZINGER 3A 
NACH SALZBURG

DIE JUNGE GEMEINDE
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Schon zum dritten Mal in Folge 
fand in den letzten beiden Ferien-
wochen an der VS Lenzing die 
sogenannte Sommerschule statt. 
Ab 29. August besuchten eini-
ge Kinder der VS Lenzing heuer 
bereits wieder das Schulhaus. 
Sie wurden in zwei Lerngruppen 
von insgesamt fünf Lehrerinnen 
der Schule in projektorientier-
tem Unterricht auf das kommen-
de Schuljahr vorbereitet. Dabei 
übten die Kinder zum Beispiel in 
Mathematik die Grundrechnungs-
arten der jeweiligen Schulstufen. 
Auf Wunsch der Kinder wurden 
Lesespiele zur Verfügung gestellt. 
Auch Lernspiele für die Konzen-
tration und Raumwahrnehmung 
wurden gemeinsam gespielt.  
Nach dem Motto „Freunde halten 
zusammen“ unterstützten sich  
die Schülerinnen und Schüler  
tatkräftig. 

Unser Projekt in 
der Sommerschule
Am Montag lasen wir das Buch 
„Freunde“ von Helme Heine. Das 
Buch handelt von drei Freunden 
am Bauernhof - Waldemar, Franz 
von Hahn und Johnny Mauser. Sie 
erleben gemeinsam Abenteuer. 

Wir lasen das Buch mehrmals und 
beantworteten die Fragen zur 
Geschichte. In den Gruppen be-
schrieben wir die Tiere in einem 
Text. Dann bastelten wir die Tiere. 

Am Mittwoch machten wir Butter. 
Dazu schüttelten wir lange Schlag-
obers in Gläsern und stellten die 
fertige Butter in den Kühlschrank. 
Dann schnitten wir Kräuter, Gur-
ken und Tomaten und schmierten 
Butterbrote. Gemeinsam aßen wir 
die Jause. Das war lecker und wir 
hatten Spaß.

Außerdem bastelten wir bunte 
Freundschaftsarmbänder. 

Wir halfen uns gegenseitig. 
Es machte uns sehr viel Freude!

DIE JUNGE GEMEINDE

 
SOMMERSCHULE VS LENZING
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Über 25 Programmpunkte  
sicherten den Kindern von 
Lenzing erlebnisreiche Som-
merferien. Alle Programmpunk-
te wurden sehr gut angenom-
men und aufgrund der großen 
Nachfrage konnten bei manchen  
Angeboten noch zusätzliche  
Termine starten.

Tierfreunde fanden Freude bei  
Aktionen wie die Hundestunde  
mit „Ida“, Wissenswertes über 
Wildbienen, Familienwanderung 
zu den Alpakas, Biber- und Fleder-
mausspaziergang. An einem Er-
lebnisvormittag in der Gärtnerei 
haben wir die Vielfalt von Blumen, 
Pflanzen, Gemüse und Kräuter 
kennengelernt. Pizza backen bei 
Duri, Lego we do, erwecke „Milo“ 
die Raumsonde oder coole Flit-
zer - selbst gebaut, wurden nicht 
nur von den Burschen besucht.  
Des weiteren standen Tanz- und 
Radfahrkurse, Handletteringwork-
shop, mystische Elfen, Kobolde  
filzen, eine Reise ins Märchenland, 
Besuche bei der Feuerwehr und 
Musikkapelle am Programm.

Ein großes Dankeschön
an alle Personen, Vereine und In-
stitutionen, die dazu beigetragen 
für die jungen Gemeindebürg-
erInnen ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm anzubieten und 
wir freuen uns schon jetzt auf den 
Sommer 2023.
Anita Huber, GV und Vorsitzende  

vom Familienausschuss

FERIENSPASS 2022

DIE JUNGE GEMEINDE
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Die vollständigen Ausschreibungstexte
entnehmen Sie bitte der Gemeindehomepage: lenzing.ooe.gv.at

Diplomierter
Gesundheits- & Krankenpfleger

Fachsozialbetreuer für Altenarbeit

Pflegefachassistent

Für unser Alten- und Pflegeheim suchen wir (m/w/d | VZ/TZ):

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Benefits:
•  �zusätzliches Weihnachtsgeld
•  �bezahlte Nächte an  

bestimmten Urlaubsorten
•  �kostengünstiges Mittagessen
•  �Mitgestaltung Dienstplan
•  �Gratis-Parkplätze
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KULTUR

VERANSTALTUNGSKALENDER
Was ist los in Lenzing? Mit der Veranstaltungsübersicht haben Sie alle spannenden Events auf einen Blick 
und können sich diese gleich vormerken oder Karten reservieren. Lenzings Kultur- und Veranstaltungs- 
betriebe, Vereine und Organisationen freuen sich über Ihren zahlreichen Besuch.

Freitag, 21. Oktober 2022 
ab 14:00 Uhr

ERÖFFNUNG  
DES NEUEN 

DIENSTLEISTUNGS- 
ZENTRUMS

Festzelt am Hauptplatz, 
Führungen durch das neue Gebäude

Freitag, 21. Oktober 2022 
ab 19:30 Uhr

BARBARA BALLDINI 
„G`HÖRIG 

DURCHGEKNALLT“ 
VORTRAGSKABARETT

Kulturzentrum Lenzing 
Karten am Marktgemeindeamt 
(Kulturabteilung Ing. Mirnig), 

BR Lenzing AG 
und bei Ö-TICKET erhältlich

Freitag, 4. November 2022 
19:30 Uhr

KONZERT 
„SOMMERFÄDEN“

Kulturzentrum Lenzing 
 

Mitwirkende:  
ASB Lenzing, 

Stadtchor Vöcklabruck, 
Margit Eilmannsberger,  

Eva Leitner, 
Hubert-Hermann Lohr 

Gesamtleitung: Eva Leitner 

Karten am Marktgemeindeamt 
Lenzing erhältlich!

TIPP
VERAN- 

STALTUNGS

KULTUR

Sonntag, 27. November 2022 
ab 19:30 Uhr

„AUER-QUARTETT“
2. Konzert des 16. Philharmonia Zyklus 

Kulturzentrum Lenzing

Karten: 
KAT A VVK EUR 24,- / AK EUR 27,- 
KAT B VVK EUR 22,- / AK EUR 25,-

Freitag, 23. Dezember 2022 
ab 19:30 Uhr

„BRILINSKI-ENSEMBLE“
3. Konzert des 16. Philharmonia Zyklus 

Kulturzentrum Lenzing

Karten: 
KAT A VVK EUR 24,- / AK EUR 27,- 
KATB VVK EUR 22,- / AK EUR 25,-

Sonntag, 20.November 2022 
18:00 Uhr

„ELVIS - MY WAY“ 
JJ KING & ORCHESTER

Kulturzentrum Lenzing 
Karten: VVK EUR 34,- / AK EUR 38,-

Marktgemeindeamt Lenzing und Ö-Ticket

„My Way“

KUZ Lenzing

ab 34,- bei

Gemeindeamt
Lenzing

Abendkasse: 38,-

+

Tickets:

Einlass: 17 Uhr / Beginn: 18 Uhr / Infos: www.jjking.at

20.11.22

ELVIS

Samstag, 12. November 2022 
ab 17:00 bis 22:00 Uhr 

Sonntag, 13. November 2022 
ab 10:00 bis 17:00 Uhr

ART.VENT
Kunsthandwerksmarkt 
Kulturzentrum Lenzing

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Termin- 
änderungen oder -absagen kommen. Informieren Sie sich bitte  
vor einer Veranstaltung bezüglich der aktuell gültigen  
Bestimmungen. (Homepage der Marktgemeinde, etc.).
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GESUNDHEIT

Mein Name ist Dr. Robert  
Schachinger, ich komme aus  
Aurach a.H., bin Arzt für Allge-
meinmedizin, FA für Plastische 
Chirurgie und Notarzt.

Nach vielen Jahren der Vertretung 
bei KollegenInnen in der Allge-
meinmedizin möchte ich mich nun 
heimatnah niederlassen. Da mein 
sehr geschätzter Kollege Dr. Lohr 
leider, aber wohlverdient in den 
Ruhestand gewechselt hat, wurde 
mir in einem Auswahlverfahren 
diese Stelle von der ÄK und ÖGK 
zugesprochen.

Wie schon in der Vorinforma-
tion bekannt gegeben, wird eine  

Containerpraxis direkt neben dem 
Kindergarten, Am Burgstall 2a, 
4860 Lenzing entstehen.

Aufgrund meiner Verpflichtungen 
im Notarztwesen werden wir mit 
folgenden Öffnungszeiten am  
02.11.2022 starten:
Mo, Di , Mi, Do: 08.00 - 12.00
Mo und Di: 14.00 - 17.00

Diverse Kontaktdaten folgen in 
den nächsten Wochen im Rah-
men einer erneuten Informations- 
aussendung.

Wenn Sie einen Hausarzt suchen, 
dürfen Sie sich gerne bei uns mel-
den. Wir bitten Sie, Befunde und 

Informationen zu Ihrem Gesund-
heitszustand zu sammeln, damit 
wir einen Einblick gewinnen und 
unnötige Mehrfachuntersuchun-
gen vermeiden können.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Robert Schachinger

DR. ROBERT SCHACHINGER

Mein Name ist Dr. Michael Eder und 
ich freue mich ab November mit ei-
ner Wahlarztordination für Psychiat-
rie und psychotherapeutische Medi-
zin tätig zu werden und möchte mich 
kurz bei Ihnen vorstellen.

Ich durfte in Lenzing eine schö-
ne Kindheit verbringen und habe 
mich nach meinem Medizinstu-
dium in Wien dazu entschieden 
mit meiner Familie wieder hier-
her zu ziehen.  Im Rahmen mei-
ner Grundausbildung im Salz-
kammergut Klinikum Vöcklabruck 
entdeckte ich mein Interesse für 
die Psychiatrie und begann eine 
6-jährige Facharztausbildung zum 
Psychiater und Systemischen Psy-
chotherapeuten.

Seit Herbst 2021 bin ich als Ober-
arzt an der Psychiatrischen Abteilung 
in Vöcklabruck tätig und werde ab  
November jeweils Dienstag und 
Freitag per telefonischer Termin-
vereinbarung in Lenzing (Burgstall) 
für Sie da sein.

Es ist mir ein großes Anliegen mit 
Einfühlungsvermögen und fachlicher 
Kompetenz für meine Patienten da 
sein zu können. Ausreichend Zeit für 
Gespräch, Diagnose und Therapie ist 
gerade im Bereich der psychischen 
Gesundheit unabdinglich.  Mein An-
gebot umfasst eine genaue diagnos-
tische Abklärung, medikamentöse 
und nichtmedikamentöse Therapie-
planung sowie psychotherapeuti-
sche Interventionen. Zudem erhal-

ten Sie Beratung (für PatientInnen 
und Angehörige), sowie fachärzt-
liche Stellungnahmen für Behörden 
und Ämter. Für Terminvereinbarun-
gen bin unter der Telefonnummer  
0677 / 647 13 566 erreichbar.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Michael Eder

DR. MICHAEL EDER
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Arzt für Allgemeinmedizin & Facharzt für Plastische Chirurgie

Facharzt für Psychiatrie

WIRTSCHAFT

Neuer Standort, neue Leitung
Mit Oktober 2022 übernahm 
Hannah Morgenstern die Leitung 
des Sparkasse OÖ-Filialstandor-
tes Lenzing. Morgenstern ist seit 
fünf Jahren im Bankensektor tätig 
und folgt Maria Aigner, die sich ab 
Februar 2023 in den Ruhestand 
verabschiedet. Ihre Erfahrung und 
Verankerung in der Region machen 
sie zur idealen Ansprechpartnerin 
in allen finanziellen Belangen.

Hannah Morgenstern wird den zu-
kunftsorientierten Weg vom neu-
en Standort (Hauptplatz 11) aus 
weiter fortsetzen und mit ihrem 
Team den mehr als 1.700 Kund:in-
nen der Filialen Lenzing und Kam-
mer-Schörfling bei der Abwicklung 
ihrer Finanzanliegen zur Seite 
stehen. Persönliche Beratung so-
wie individuelle Lösungen für die 
Bedürfnisse unserer Kund:innen 
stehen dabei im Vordergrund. 
Hannah Morgenstern nimmt sich 
gerne Zeit für Sie und steht mit 

dem gesamten Team zu folgen-
den Servicezeiten ab 13. Oktober 
2022 am neuen Standort (Haupt-
platz 11) zur Verfügung: Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 
9:00 bis 12:00 Uhr. Darüber hi-
naus sind Beratungstermine von 
Montag bis Freitag zwischen 
7:00 und 19:00 Uhr nach Termin-
vereinbarung möglich.

Als kundenstärkste Regionalbank 
übernimmt die Sparkasse OÖ  
Verantwortung für die Region und 
die Menschen, die hier leben, und 
garantiert optimalen Service und 
individuelle Beratung – sowohl  
vor Ort in den Filialen als auch  
online mit dem modernsten Inter-
netbanking George.

SPARKASSE OÖ-FILIALE LENZING

Sparkasse OÖ-Filialleiterin Maria Aigner mit Nachfolgerin Hannah Morgenstern.

Das Team der Filiale freut sich, 
Sie ab 13. Oktober 2022 am neuen 
Standort begrüßen zu dürfen.
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WIRTSCHAFT

Mein Name ist Wolfgang Nie-
derhauser. Ich bin seit 3. Jänner 
2022 neuer Inhaber des Fotostu-
dios. Mit der Geschäftsübernah-
me von Alois Humer habe ich mir 
einen langjährigen Traum erfüllt 
und konnte meine größte Leiden-
schaft zu meinem Beruf machen.
Es macht mir große Freude, be-
sondere Momente und Ereignis-
se im Leben meiner KundInnen  
fotografisch festzuhalten und so-
mit unvergesslich zu machen.

Mein Angebot reicht von Portrait-
fotos, Familienfotos, Businessfo-
tos, Schul-und Kindergartenfotos, 
Bewerbungsfotos und Hochzeit-
fotos bis zu Passfotos.

Ich bin stolz, dieses langjährige  
Familienunternehmen im Sinne 
meines Vorgängers Alois Humer 
weiterführen zu dürfen und wün-
sche ihm für seinen wohlverdien-
ten Ruhestand das Allerbeste.

Wichtige Information:
Seit 03. Jänner 2022 sind im  
Fotostudio keine Tabakwaren und  
Lottoscheine mehr erhältlich.

 

4860 Lenzing - Atterseestr. 63
office@fotohumer.com

GESCHÄFTSÜBERNAHME
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Die Ergebnisse und Platzierungen 
der drei aktiven Mannschaften im 
Stocksport können sich wieder 
durchaus sehen lassen.

So konnte Ende vergangenen  
Jahres als oö. Vertreter mit dem 
3. Platz in der ASKÖ Bundes-
meisterschaft in Klagenfurt einer 
der bisherigen Höhepunkte in der  
Geschichte des Lenzinger Stock-
sportes erreicht werden, wobei 
auch mit den Staatsligavereinen gut 
mitgehalten wurde.

Weiters spielte die 1. Mannschaft 
in der 2. Bundesliga, was natürlich 
aufwendige Reisen in ganz Öster-
reich mit sich brachte. Zur Meis-

terschafts-Halbzeit lag man noch 
am 1. Platz, konnte aber leider die 
drei letzten Spiele (alle ersatzge-
schwächt) nicht gewinnen, wurde 
Gruppendritter, was aber den Ab-
stieg in die Landesmeisterschaft 
OÖ bedeutet.

Die 2. und 3. Mannschaft spie-
len in der Unterliga und Gebiets-
liga und werden hier nach einer 
durchwachsenen Saison künftig 
für so manche positive Überra-
schung sorgen.

Ganz erfreulich ist, dass wir nun 
durch Zugänge aus Vöcklabruck 
auch wieder eine Mixed-Mann-
schaft stellen können und hier 

auf Anhieb um den Aufstieg in 
die Landesliga mit einem sehr  
guten 4. Platz ein kräftiges Zeichen  
gesetzt haben.

Eine funktionierende Gemein-
schaft ist eine der Voraussetzun-
gen für gute Ergebnisse und das 
wird bei uns sehr gepflegt.

An Interessierte ergeht die  
Einladung, an den Trainings- 
tagen Dienstag und Donnerstag 
(im Sommer nur an Dienstagen), 
jeweils ab 18.00 Uhr, einfach in 
der Stockschützenhalle vorbei-
zukommen.

ATSV LENZING
STOCKSCHÜTZEN 2021/2022

VEREINE
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v. l. n. r. Alois Humer, Wolfgang Niederhauser, Rudolf Vogtenhuber
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Das Marktbrettl meldet sich  
zurück – zwar noch nicht mit 
neuen Veranstaltungen, dafür 
mit News aus dem Kreis der 
Marktbrettl-Familie. 

Wie einige treue Fans bereits 
vernommen haben, hat sich das 
Marktbrettl Lenzing entschieden, 
auch im Jahr 2022 keine alljähr-
liche Aufführung zu veranstalten. 
Zu groß ist leider die Unsicherheit, 
ob die Lage im Herbst stabil genug 
bleibt, um die Vorführungsabende 
in gewohnter Manier durchführen 
zu können. Einen kleinen Trost  
allerdings gibt es: Das Markt- 
brettl hat Geburtstag! Im Jahr 
2023 gibt es uns bereits 40 Jahre  
und das wird natürlich gebührend 
gefeiert – sowohl mit Neuem  
als auch mit dem Besten aus  
40 Jahren.

Übrigens: Wenn wir gerade  
keine Aufführung planen, gibt es 
für uns allerhand zu tun – das 
Schauspiel-Team probt bereits 
fleißig an brandneuen Stücken und 
auch unsere Band bietet im Jubilä-
umsjahr einige Neuerungen. Auch 
eine neue Wahl der Vorstands-
mitglieder sowie unserer Kassa-
prüferinnen stand an. Es freute 
uns besonders, dass auch diese 
wieder von unserem Bürgermeis-
ter Rudi Vogtenhuber in gewohn-
ter Routine geleitet wurde. Der 
Wahlvorschlag wurde einstimmig  
angenommen und so finden sich ab 
sofort folgende Mitglieder in den 
(Vorstands-) Positionen wieder:  
Obmann: Andi Enser (Stv. Fritz 
Kritzinger), Schriftführerin:  
Judith Zimmermann (Stv. Iris 
Hartenthaler), Kassierin: Birgit 
Hofinger (Stv. Erika Stranzinger),  

Leiter Musik: Horst Mirnig (Stv. 
Judith Zimmermann), Leiter des 
Schauspiels: Gerhart Stranzinger 
(Stv. Thomas Mirnig), Leiter der 
Kuriosen: Stefan Strohmeyer (Stv. 
Sonja Wimmer), Leiter der Tech-
nik: Manfred Hartenthaler (Stv. 
Florian Kritzinger), Kassaprüferin-
nen: Edeltraud Mirnig und Inge 
Scherndl.  

Wir freuen uns auf euch alle und 
nicht vergessen: Wer den Tag mit 
einem Lachen beginnt, hat ihn 
schon gewonnen! 

Judith Zimmermann, Schriftführerin

NEUES VOM  
MARKTBRETTL LENZING 

VEREINE

Der neue Vorstand des Marktbrettl Lenzing: Judith Zimmermann, Iris Hartenthaler, Fritz Kritzinger, Birgit Hofinger, Andreas Enser (v.l.n.r.)
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Rückblick Musik-Ralley 
des MV Werkskapelle Lenzing 
Am Dienstag, 23. August tra-
fen sich Lenzinger Kinder zum  
Ferienspaß im Kulturzentrum. 
Nach einem Kennenlernspiel galt 
es, den Probenraum zu erkunden 
und die einzelnen Instrumente 
eines Blasorchesters kennenzu-
lernen. Beim Spiel "Der geheime 
Dirigent" war eine genaue Be-
obachtungsgabe gefragt und bei  
1, 2 oder 3 mussten die Instru-
mente anhand eines Hörbeispiels 
erraten werden. Es war ein kurz-
weiliger und lustiger Vormittag. 

Im Herbst startet eine neue  
Bläser-Klasse, bei der man vom 
ersten Ton an im Orchester 
musizieren kann. Infos gibt es  
bei Jugendreferentin Eva-Maria 
Neudorfer, BEd unter 0660 527 
78 17 oder neudorfer@schule.at

Rückblick Benefiz.KONZERT in 
der Pfarrkirche St. Michael (Linz)
Am 30.09.2022 durften wir in der 
Pfarrkirche Bindermichl in Linz ein 
Benefiz.KONZERT abhalten. Alle 
Einnahmen der freiwilligen Spen-
den kommen einem karitativen 
Zweck zugute. Werke wie "Hymn 
to the fallen" von John Williams, 
"Der Leidensweg Christi" oder 
"Gabriella's Sång" aus dem Film 
"Wie im Himmel", um nur ein paar 
Beispiele zu nennen, durften wir 
in einer beeindruckenden Atmo-
sphäre zu unserem Besten geben.

Wir möchten uns auf diesem Weg 
nochmal für die zahlreichen Be-
sucherInnen und den mehr als  
gelungenen Abend bedanken!

Eva-Maria Neudorfer,  

Oliver Rebhan-Glück

RÜCKBLICK
WERKSKAPELLE LENZING

VEREINE
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Lenzing Asphalt Tigers on Tour
Einen großartigen Erfolg feierten 
zwei Mitglieder des Radsportver-
eins Lenzing Asphalt Tigers.

Jürgen Pitrich und Christoph 
Strobl starteten bei der RAA- 
Challenge rund um Oberös-
terreich. Es standen 563 Kilo- 
meter und 6.500 Höhenmeter auf 
dem Programm. In der Business- 
Wertung erreichte das Team  
Physio Strobl@Asphalt Tigers 
Lenzing den 4. Platz, und in 
der Gesamtwertung unter 19 
Teams erreichten sie den her-
vorragenden 8. Platz. Das ist ein  
weiterer Höhepunkt nach dem 
sensationellen 2. Platz beim  
24-Stunden-Rennen in Grieskir-
chen im Juli.

HONGARGIRL-2022
Einen großartigen Erfolg feierte 
Kerstin Vuschl vom Radsport- 
verein Lenzing Asphalt Tigers. 
Beim Hongar Berg-Rennen  
erreichte sie mit einer überlege-
nen Bestzeit das Ziel und holte 
sich damit den Gesamtsieg in der 
Damenklasse.  Damit darf sie sich 
HONGAR-Girl 2022 nennen.

LENZING ASPHALT TIGERS ON TOUR
HONGARGIRL-2022

VEREINE
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Nach der Winterpause starteten 
die Naturfreunde-Bergradler Mit-
te Mai wieder in die Saison. Bei 
einigen Touren in der Heimat und 
im Salzkammergut wurde die Kon-
dition auf Vordermann gebracht.

Auch eine Mehrtagestour stand 
heuer auf dem Programm:
Ende Juni führte die Reise für 9 
NaturfreundInnen ins MTB-Para-
dies Slowenien. Über den Predil-
Pass erreichten wir das Soča-Tal, 
wo wir in Kobarid für die nächsten 
4 Tage Quartier bezogen. Gleich 
am ersten Tag radelten wir auf den 
Matajur, den Grenzberg zu Italien. 
Die letzten 100 Höhenmeter ver-
läuft der Pfad zu Fuß durch eine 
üppige Blumenwiese auf den Gip-
fel auf 1.645 m. Zur Belohnung 
gab es am Gipfel einen tollen Aus-
blick ins Soča-Tal und in die Juli-
schen Alpen. Im Süden reicht der 

Blick bis ans Meer. Bergab ging es 
über einen tollen Trail zurück nach 
Kobarid.

Die nächsten Tage „erradelten“ wir 
die Bergwelt entlang der Soča. Für 
die meist mühsamen Auffahrten 
wurden wir immer mit herrlichen 
Abfahrten belohnt. Oft trifft man 
auf Relikte aus dem 1. Weltkrieg 
(Isonzo-Schlachten), da die Wege 
oft alte Militärstraßen waren und 
viele Stellungen noch gut erhalten 
sind. Auch die Tolminer Klamm 
haben wir im Zuge einer Tour be-
sichtigt. Ein Bad in der smaragd-
grünen Soča war natürlich auch 
noch Pflicht!

Wir verbrachten ein paar  
abwechslungsreiche Tage in der 
noch sehr ursprünglichen Ge-
gend. Für die meisten war er der 
erste, aber sicher nicht der letzte  

Slowenienurlaub. Danke an  
unseren Guide Heli für die  
Tourenplanung!

NATURFREUNDE LENZING  
MOUNTAINBIKE

VEREINE
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VEREINE

Zur Saisonhälfte haben wir bereits 
an 2 Österreichischen Meister-
schaften und 2 ASKÖ Bundes-
meisterschaften teilgenommen 
und mit hervorragenden Ergebnis-
sen teilgenommen. Nicht weniger 
als 9 Österreichische Meistertitel, 
4 zweite und 4 dritte Plätze sowie
16 Bundesmeistertitel, 12 zweite  
und 5 dritte Plätze war unsere  
Bilanz dieser Meisterschaften.

Am Samstag, 7. Mai wurden in 
Wien die internationalen Öster-
reichischen Meisterschaften im 
Kanu-Marathon ausgetragen.  
22 Vereine aus 4 Nationen nah-
men an dieser Veranstaltung teil. 
Für den ATSV Lenzing gingen wir 
mit 10 Kids und 1 Erwachsenen an 
den Start. 4 Österreichische Meis-
tertitel, 1 zweiter, 3 dritte, 1 vierter 
Platz und 1 sechster Platz waren 
die Bilanz unserer Mannschaft.

Laura Eitzinger sicherte sich 
überlegen in der Klasse 12 
– 14 Jahre den Schülermeis-
tertitel über 8,4 km. Bronze 
gewann in diesem Bewerb Katha-
rina Leimer. Cezar Tomovici wur-
de bei den Burschen in der sehr 
stark besetzten Schülerklasse  
sechster.

Patrick Tinca gewann den Titel in 
der Jugendklasse über 17,1 km. 
Bronze holte sich Dana Pfaffen-
bichler bei den Mädchen.

Besonders stolz sind wir auf  
die Jüngsten in der Klasse 8 – 10 
Jahre. Einen Trippelsieg holten  
unsere Mädels über die 1,5 km 
lange Strecke. Den Meistertitel 
gewann Paula Zilles vor Magda-
lena Baumgartinger. Dritte wur-
de unsere Jüngste mit 8 Jahren  
Franziska Baumgartinger. 

Bei den Burschen wurde der 
ebenfalls erst 8-jährige Bruno  
Zilles Dritter.

In der Schülerklasse 10 – 12 Jahre 
gewann Matthias Haydinger über 
4,2 km. Peter Moysey wurde in 
der Altersklasse Vierter.

Am 11. Juni veranstalteten wir 
die 45. Attersee–Regatta und 
ASKÖ Bundesmeisterschaft. Bei 
guten Witterungsbedingungen 
konnten alle Rennen reibungslos 
über die Bühne gehen. Wir waren 
mit zehn Jugendlichen im Alter von  
8 – 14 Jahren und einem Er-
wachsenen am Start vertreten. In  
spannenden Kämpfen auf der 
Sprintstrecke wurden die Sie-
ger und Platzierten ermittelt. 
9 Siege, 10 zweite und 4 dritte  
Plätze bestätigten die guten  
Trainingsleistungen.

Unser ganzer Stolz gilt den Jüngs-
ten in der Klasse 8 – 10 Jahre.  
Unsere neuen  ASKÖ – Schü-
lermeister sind: die 8-jährigen  
Bruno Zilles und Franziska Baum-
gartinger, die 10-jährige Magdale-
na Baumgartinger im Einer, sowie  
Paula Zilles und Magdalena Baum-
gartinger im Zweier.

In der Schülerklasse 10 – 12 Jah-
re holte sich Matthias Haydinger 
überlegen den Titel.

Die Schülerklasse 12 – 14 Jahre 
gewannen Laura Eitzinger und 
Cezar Tomovici im Einer. 

Im Zweier- und im Mixbewerb 
holten sich Laura Eitzinger mit 
Partnerin Katharina Leimer und 
mit dem PSV-Sportler Lukas Korn-
probst den Titel.

An dieser Stelle möchte ich mich 
bei den FunktionärInnen und Hel-
fern der Sektion Kanu des ATSV 
Lenzing herzlich bedanken.

Bei extrem heißen Witterungs-
bedingungen nahmen wir mit 
8 NachwuchssportlerInnen an 
den Österreichischen Meister-
schaften über die Langstrecke in  
Graz teil.

5 Österreichische Meistertitel, 3 
zweite Plätze und 1 dritter Platz 
war das ausgezeichnete Ergebnis. 

Unsere neuen MeisterInnen  
sind Paula Zilles, Bruno Zilles  
und Laura Eitzinger im Kajak- 
Einer.  Die Zweierbewerbe  
gewannen Bruno Zilles und  
Franziska Baumgartinger in der 
Schüler Klasse C sowie Laura  
Eitzinger und Katharina Leimer in 
der Schülerklasse A. 

Zweite Plätze: Magdalena Baum-
gartinger und Patrick Tinca im 
Einer, Paula Zilles und Magdalena 
Baumgartinger im Zweier. Bronze 
gewann Cezar Tomovici.

Die ASKÖ Bundesmeisterschaft 
über die 500 m Strecke wurde 
im Rahmen der Niederösterrei-
chischen Landesmeisterschaft in 
Weitenegg ausgetragen. Ca. 110 
Starter aus 4 Nationen (22 Ver-
eine) nahmen an dieser Veran-
staltung teil. Unsere Nachwuchs-
mannschaft gewann nicht weniger 
als 7 ASKÖ Bundesmeistertitel, 2 
zweite und 1 dritten Platz. Unsere 
neuen ASKÖ Bundesmeister:

Einer: Dana Pfaffenbichler und 
Patrick Tinca (Jugend), Laura  
Eitzinger (Schüler A), Haydinger 
Matthias (Schüler B), Baumgar-
tinger Magdalena (Schüler C), 
Laura Eitzinger und Katharina 
Leimer (Schüler A), Baumgartinger 
Franziska und Schmidt Emma

Zweite Plätze: Franziska Baumgar-
tinger, David Blüml

Dritter Platz: Katharina Leimer

Ursula Tschany

VEREINE

ATSV LENZING
SEKTION KANU
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Wir gratulieren: 
Frau Rosalia Loy

Am 06.08.2022 feierte Frau  
Rosalia Loy, die Gattin unse-
res früheren Amtsleiters, ihren  
100. Geburtstag.

Daher nutzten Bürgermeister Ing. 
Rudolf Vogtenhuber, Gemein- 
devorständin sowie Ausschuss-
vorsitzende für Soziales, Anita 
Huber, und Gemeinderätin so-
wie Obmann-Stv. des Senioren- 
bundes, Kornelia Manharts- 
gruber, den freudigen Anlass und 
gratulierten der Lenzingerin im  
Namen der Marktgemeinde  
Lenzing persönlich zu ihrem  
Jubiläum und Ehrentag.

Die Gemeinde Lenzing wünscht 
Frau Loy für die Zukunft alles Gute 
und – vor allem – viel Gesundheit!

FAMILIENNACHRICHTEN

100. GEBURTSTAG
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AUS DEN PFARREN

Heute sind die wenigsten von 
uns an Anbau und Ernte der von 
ihnen verzehrten Lebensmittel  
beteiligt. Auch deshalb hat 
das Erntedankfest mit der Zeit 
an Bedeutung verloren. Doch  
unabhängig davon, ob wir selbst  
ernten, sollten wir Christen und 
Christinnen uns bewusst ma-
chen, was es bedeutet, Gaben der  
Natur geschenkt zu bekommen. 

Denn zum Ernten braucht es Wis-
sen um den richtigen Zeitpunkt, es 
braucht Erfahrung, Präsenz und 
Mut zur Entscheidung. Ist die Zeit 
der Ernte gekommen, wird das, 
was da ist, geerntet. Danach ist 
auch der Moment gekommen, es 
gut sein zu lassen. Dies gilt sinn-
bildlich in jedem unserer Lebens-
bereiche. Es braucht die Fähigkeit,  
etwas auch einmal gut sein  
lassen zu können. Auch wenn es 
uns manchmal schwerfällt, kann  
es zu einer heilsamen Haltung  

gegen über unserem eigenen  
Perfektionismus werden. 

Fragt man einen Bauern in der Ern-
tezeit nach einem Treffen, wird  es 
immer bei einer nur vorsichtigen 
Zusage bleiben. Falls es an der Zeit 
ist, muss geerntet werden. Wäh-
rend der Ernte wartet alles, was 
nicht unbedingt sofort erledigt 
werden muss. Die Ernte ist ein 
Teil des Kreislaufs von Wachsen, 
Werden und Vergehen. Sie hält 
einige Erkenntnisse für alle unsere 
Lebensbereiche bereit, besonders 
da unsere beruflichen und priva-
ten Aufgaben sich immer weiter 
ausdifferenzieren und immer mehr 
von uns fordern. 

Wir können uns fragen, was ist 
jetzt wichtig und dringend und 
darauf fokussiere ich mich. Alles 
weniger Wichtige oder Dringende 
wird erst danach wieder weiterbe-
arbeitet. 

Für unsere seelische und körper-
liche Gesundheit wird dann aber 
auch das Innehalten und Feiern 
immer wichtiger. Dieser Moment 
des Feierns und Dankes gehört 
unbedingt zur Kunst des Erntens 
dazu. Es braucht die Zeit des In-
nehaltens, der Pause, des Atmens 
und des Wahrnehmens und der 
Anerkennung für das Geleistete. 
Damit werden sich Zufriedenheit, 
Glück und Dankbarkeit einstellen. 
Das Innehalten, Danken und Fei-
ern ist lebensnotwendig und 
enorm wichtig für unsere seelische 
Gesundheit. Hier können wir uns 
erlauben, stolz zu sein auf das Er-
reichte und spüren Dankbarkeit für 
das Geschenkte. 

Dankbarkeit und Glück sind mitei-
nander verbunden. In diesem Sinn 
ist das Üben in der Kunst des Ern-
tens auch ein Einüben von Dank-
barkeit und vielleicht auch einer 
der Wege zum Glück.

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE:

ERNTEDANK UND DER WEG ZUM GLÜCK
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FAMILIENNACHRICHTEN FAMILIENNACHRICHTEN
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GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren den Jubilaren

vorne von links nach rechts:
Hermengild Gaber, Edeltraud Zach, Ilonka Meitz, Elfriede Höglinger-Pribas, Berta Kaneider, Margarita Silmbrod

hinten von links nach rechts:
Josef Mayrhofer, Maximilian Rotheneder, Erich Zipfl, Johann Doppler, Erich Wimmer

75
 JA

H
RE

vorne von links nach rechts:
Gerda Krautschneider, Erna Csef, Hedwig Überreich, Renate Mayr, Herta Wölflingseder, Helga Mens

hinten von links nach rechts:
Alois Palenik, Georg Öttl, Günter Hübsch, Erwin Baier, Werner Simoneit, Erich Schroll, Kurt Wirlitsch, 

Josef Zoister, Karl Fressl, Adolf Mayrhofer, Siegfried Mayrhofer, Stefan Schürrer

80
 JA

H
RE

vorne von links nach rechts: Anna Winter, Margarete Obermair
hinten von links nach rechts: Michael Schuster, Theodor Staufer, Martin Schneider

85
 JA

H
RE

88. Lebensjahres
Theresia Forstinger
Azem Ahmetovic
Josef Maximilian Kiebler
Olga Bergmayr
Johann Haderer
Josef Karl Mairhofer
Erna Pfeiffer
Johann Gruber

89. Lebensjahres
Berta Kranzmair
Hildegard Wernig
Günther Otto Steps
Franziska Kofler
Barbara Kofler

90. Lebensjahres
Franz Hemetsberger
Brunnhilde Dobusch
Hermine Manhardt
Gertrud Pfister
Friedrich Streif

91. Lebensjahres
Maria Katherl
Anna Schiemer

92. Lebensjahres
Adolf Zödl

93. Lebensjahres
Maria Wiesinger
Margareta Untersberger
Hedwig Rehbrunner

95. Lebensjahres
Gertrud Zopf
Frieda Mielacher
Melanie Bauer

96. Lebensjahres
Theresia Hemetsberger

99. Lebensjahres
Maria Anna Härtenberger

100. Lebensjahres
Rosalia Loy

GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren zur Vollendung des
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FAMILIENNACHRICHTEN FAMILIENNACHRICHTEN

42 43

Mario Schneeberger, BA
Zur Verleihung des akademischen Grades  
Bachelor of Arts in Business der FH Oberösterreich
 
Dipl.-Ing. Dr. Hannes Vogtenhuber, MBA
Zur Verleihung des akademischen Grades  
Master of Business Administration der Donau Universität Krems

AUSZEICHNUNGEN
Wir gratulieren recht herzlich!

01.08.2022 - Gerlinde Zirwig im 81. Lj.
01.08.2022 - Walter Eichert im 84. Lj.
14.08.2022 - Alois Hausjell im 96. Lj.
02.09.2022 - Ludwig Sturzlbauer im 91. Lj.

IN MEMORIAM
Wir trauern um unsere verstorbenen MitbürgerInnen

Katharina & Sebastian Hauser

GOLDENE HOCHZEITEN
Olga & Günther Hubert Hofer
Annemarie & Helmuth Egger

Hannelore & Wolfgang Zachhuber

Lisa & Klaus Höglinger

TRAUUNGEN 
Wir gratulieren recht herzlich!

HOCHZEITSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich!

DIAMANTENE HOCHZEITEN
Helga & Karl Alexander

Erna & Georg Csef

EISERNE HOCHZEIT
Anna & Maximilian Winter
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SERVICE SERVICE
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Bautechnik
Manuel Praschl

EG 
07672 / 92955-24 
manuel.praschl@lenzing.ooe.gv.at

Sachbearbeiter Bauamt
Stefan Klein

EG 
07672 / 92955-22 
stefan.klein@lenzing.ooe.gv.at

Leitung / Baurecht 
Stv. Amtsleitung
Werner Obermair

EG 
07672 / 92955-21 
obermair@lenzing.ooe.gv.at

Assistenz
Verena Füreder

EG 
07672 / 92955-23 
fuereder@lenzing.ooe.gv.at

BAUABTEILUNG  bauamt@lenzing.or.at

Bürgermeister
Ing. Rudolf Vogtenhuber 

2. OG 
07672 / 92955-33 
rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at

Amtsleitung
Mario Schneeberger, BA

2. OG 
07672 / 92955-34 
amtsleiter@lenzing.ooe.gv.at

Assistenz Bürgermeister, 
Gemeindezeitung
Alexandra Aschauer 

2. OG 
07672 / 92955-32 
aschauer@lenzing.ooe.gv.at
presse@lenzing.ooe.gv.at

Assistenz Amtsleitung
Brigitte Stockinger

2. OG 
07672 / 92955-31 
stockinger@lenzing.ooe.gv.at

IM MARKTGEMEINDEAMT FÜR SIE DA
Leitung
Erwin Lenzeder

1. OG 
07672 / 92955-12 
lenzeder@lenzing.ooe.gv.at

Leitung
Ermal Dervishi LLB. oec

2. OG
07672/92955-39
dervishi@lenzing.ooe.gv.at

Leitung-Stv. / Standesamt
Helmut Kieweg

1. OG
07672 / 92955-15 
kieweg@lenzing.ooe.gv.at

Leitung-Stv. / Haushaltsbuchhaltung
Herbert Gigerl

2. OG
07672/92955-37
gigerl@lenzing.ooe.gv.at

Lehrling Bürgerservice
Leonie Hubert

EG 
07672 / 92955-11 
hubert@lenzing.ooe.gv.at

Steuerbuchhaltung
Anita Wallinger

2. OG
07672/92955-35
wallinger@lenzing.ooe.gv.at

Personalwesen
Marlene Chronis

1. OG 
07672 / 92955-14 
chronis@lenzing.ooe.gv.at

Steuerbuchhaltung
Elke Hemetsberger

2. OG
07672/92955-36
hemetsberger@lenzing.ooe.gv.at

Bürgerservice
Selina Krieg

EG 
07672/92955-10 
selina.krieg@lenzing.ooe.gv.at

Haushaltsbuchhaltung
Gabriele Schlager

2. OG
07672/92955-38
schlager@lenzing.ooe.gv.at

Kultur, Markt- und Ordnungsamt
Ing. Thomas Mirnig

1. OG 
07672 / 92955-16 
mirnig@lenzing.ooe.gv.at

HAUPTVERWALTUNG  hauptverwaltung@lenzing.or.at

FINANZABTEILUNG  buchhaltung@lenzing.or.at

Leitung Bauhof
Alois Nußbaumer

Bauhof
07672 / 92955-43
0676 / 8492955-43
bauhof@lenzing.or.at

Assistenz
Katrin Pesendorfer

Bauhof
07672/92955-43
bauhof@lenzing.or.at

Leitung Wasserwerk
Robert Stockinger

Bauhof
07672 / 92955-44
0676 / 8492955-44
wasserversorgung@lenzing.or.at

BAUHOF

WASSERWERK-NOTRUF 
Tel. 0676 / 84 92 95 545

VERWALTUNG, PARTEIENVERKEHR:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 
08:00-12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Donnerstag 
08:00-12:00 und 14:00-17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

07672 / 92955, marktgemeinde@lenzing.or.at 
www.lenzing.ooe.gv.at
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres 
Allgemeinmediziners sowie an Wochenenden und 
Feiertagen über die Ärztenotrufnummer 141.

GEMEINDEVORSTAND –  
AUSSCHUSSVORSITZENDE
BAUAUSSCHUSS, PERSONALREFERENT
Bürgermeister Ing. Rudolf Vogtenhuber
rudolf.vogtenhuber@lenzing.ooe.gv.at
Tel. 07672 / 92955-33
Sprechtag:	� Montag bis Freitag nach  

telefonischer Vereinbarung

KULTURAUSSCHUSS
Vizebürgermeisterin Mascha Auracher
mascha.auracher@gmail.com
Tel. 0699 / 12908425

AUSSCHUSS FREIZEIT UND WOHNEN
Vizebürgermeister Josef Zauner
josefzauner@gmx.net
Tel. 0664 / 2391575

AUSSCHUSS UMWELT,  
MOBILITÄT, RAUMORDNUNG
GV DI (FH) Markus Ratzenböck
max.ratzenboeck@gruene.at
Tel. 0680 / 1410677

SOZIALAUSSCHUSS
GV Anita Huber
ekiz.lenzing@kinderfreunde.cc
Tel. 0699 / 16886426

AUSSCHUSS WIRTSCHAFT UND ORTSGESTALTUNG
GV Ing. Engelbert Bösze
e.boesze@cablevision.at
Tel. 0676 / 5379544

GV Katja Breit
katjabreit1972@gmail.com
Tel. 0676 / 6182627

WEITERE KONTAKTE

Sozialberatungsstelle 
F.-K.-Ginzkey-Straße 10, Frau Gabriele Lichtenthal
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07672 / 92412

Kulturzentrum Lenzing
Auskünfte und Reservierungen:
Ing. Thomas Mirnig, Tel. 07672 / 92955-16

Abfallsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Montag von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag  von 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 07672 / 94917

Pächter der Leichenhalle
Bestattungsunternehmen Ploberger KG
Atterseestraße 44, Tel. 07672 / 24421

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. Jörg Breslmair
F.-K.-Ginzkey-Straße 10
Tel. 07672 / 93642, Mobil 0699 / 14500650
Mo. und Mi.	 08:00 –	12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 –	11:00 Uhr
	 17:00 –	19:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 –	11:30 Uhr 
Freitag	 13:00 –	17:00 Uhr
Samstag	 keine Ordination

Dr. Isabella Lorber
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92326, Mobil 0664 / 3220931
Montag	 07:30 –	11:30 Uhr
	 18:00 –	20:00 Uhr
Di., Do. und Fr.	 07:30 –	11:30 Uhr
Mittwoch	 16:00 –	18:00 Uhr
Samstag	 keine Ordination

Dr. Robert Schachinger
Am Burgstall 2a
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do.	 08:00 –	12:00 Uhr
Mo. und Di.	 14:00 –	17:00 Uhr
ab 02.11.2022

FACHÄRZTE

Dr. Micheal Eder, Facharzt für Psychiatrie
Am Burgstall 2b
Tel. 0677 / 647 13 566
Di. und Fr.	� nach tel. Vereinbarung

Dr. Robert Schachinger,
Facharzt für Plastische Chirurgie
Am Burgstall 2a
www.dr-schachinger.com
Mo., Di., Mi., Do.	 08:00 –	12:00 Uhr
Mo. und Di.	 14:00 –	17:00 Uhr
ab 02.11.2022

APOTHEKE LENZING

Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 93200, www.apotheke-lenzing.at
Montag bis Freitag	 08:00 –	12:00 Uhr
	 14:00 –	18:00 Uhr
Samstag	 08:00 –	12:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Dr. Claudiu Victor POP
Atterseestraße 40
Tel. 07672 / 92735, Mobil 0664 / 88938888
Mo. und Mi.	 12:00 – 18:00 Uhr
Di. und Do.	 08:30 – 14:00 Uhr
Fr.	 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Claudia Wolff
Atterseestraße 20, Tel. 07672 / 92953
Mo. und Do.	 08:00 – 12:30 Uhr
Di. und Mi.	 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

TERMINE FÜR DIE ELTERN-/MUTTERBERATUNG
Die Eltern-/Mutterberatung wird jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr im Kinderfreundeheim  
(Eltern-Kind-Zentrum) abgehalten. Am 7. November 2022 und 5. Dezember 2022 erfolgt die  
ärztliche Beratung der Mütter.

Sekretariat
Birgit Christl 

 
07672 / 92976 
aph@lenzing.or.at

Sekretariat
Christine Schörghuber 

 
07672 / 92976 
aph@lenzing.or.at

ALTEN- UND PFLEGEHEIM
Heimleitung
Dr. Franz Dachs 

Franz-Auracher-Str. 4 
07672 / 92976-11 
dachs-aph@lenzing.or.at

KINDERGARTEN
Leitung
Martina Scherndl 

 
07672 / 95441 
Kindergarten.burgstall@lenzing.or.at

BIBLIOTHEK
Leitung
Mag. Petra Lackerbauer 

 
07672 / 92955-50 
bibliothek@lenzing.or.at

SERVICE SERVICE
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Halte Dir die 
Schnelligkeit der Zeit 
vor Augen.
Lucius Annaeus Seneca

MARKTGEMEINDE LENZING
Gemeindeverwaltung:
Hauptplatz 10, 4860 Lenzing

Tel.: +43 7672/ 929 55 - 0 
Fax: +43 7672/ 929 55-45 
marktgemeinde@lenzing.or.at
lenzing.ooe.gv.at


